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Niederschrift

tiber die o6ffentliche/nicht 6ffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld (S1/1112/20) am

09.06.2020

Anwesend sind:

von der CDU-Fraktion

Herr Ulrich Guldenagel, Herr Arno Hadasch, Frau Andrea Knorr, Herr Joachim Knorr,

von der SPD-Fraktion

Frau Karin Ernst, Herr Thomas Kring, Herr Uwe Georg Lederer, Herr Manfred Lichtleuchter,

Herr Hans Jurgen Vitenius, Herr Martin Wrotny,

von der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN

Herr Klaus Lidemann, Frau Gerta Siller, Frau Anke Woelky,

von der FDP
Frau Gabriele Roder,

von der Fraktion DIE LINKE

Herr Cemal Agir, Herr J6rg-Henning Schwerdt,

als Vertreter des Oberbiirgermeisters

Herr Matthias Nocke,

nicht anwesend ist: Herr Ralf Streuf,

ServiceCenter: (0202) 563 - 0 Bankverbindung
E-Mail: stadtverwaltung@wuppertal.de Stadtsparkasse Wuppertal
Internet: www.wuppertal.de 100 719 (BLZ 330 500 00)

Sie erreichen uns mit der Schwebebahn, Station Alter Markt
und mit den Buslinien 608, 610, 624, 632 und 332
Haltestellen Heubruch und Concordienstralle



Schriftfiihrerin:

Andrea Schroder

Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 20:00 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung weist Herr Vitenius darauf hin, dass sein Stellvertreter, Herr
Guldenagel die Sitzung ab ca. der Halfte der Tagesordnungspunkte leiten wird.

Herr Knorr stellt den Antrag, die Tagesordnungspunkte 15-18 (Thematik: Stellplatzsatzung und
Stellplatzablésesatzung) mit der Begriindung Beratungsbedarf zu vertagen. Herr Kring bittet
ausdrucklich darum dieses Thema nicht zu vertagen. Der Ausschuss fur Stadtentwicklung,
Wirtschaft und Bauen habe in der vergangenen Woche zugestimmt.

Herr Vitenius lasst dartber abstimmen.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Dem Antrag der CDU-Fraktion auf Vertagung der Tagesordnungspunkte 15-18 (Thematik:
Stellplatzsatzung und Stellplatzablésesatzung) mit der Begriindung ,, Beratungsbedarf “ zu
vertagen wird zugestimmt.

Stimmenmehrheit 11 x Ja (CDU, Biindnis 90/Die Griinen, Die Linke, FDP, 1x SPD) bei 5
Gegenstimmen (SPD)



Offentlicher Teil

Controllingliste der Beschliisse und Auftriage der Bezirksvertretung

Herr Kring weist darauf hin, dass die Beschllsse der Bezirksvertretung zur
gegenlaufigen Freigabe der Einbahnstralie in der Mirker Str. und in der
Hedwigstralde nicht aufgefliihrt sind und bittet um Abarbeitung. (Anmerkung der
Geschéftsflihrung: In der Controllingliste sind nur die Beschliisse der letzten zwei
Sitzungen enthalten. Die vorherigen Beschliisse werden sukzessive gepriift und
abgearbeitet).

Die Bezirksvertretung nimmt die Controllingliste zur Kenntnis.

Bericht aus dem Jugendrat

Es ist kein Vertreter des Jugendrates anwesend.

Niederschrift 05.02.2020 - Einspriiche

Herr Vitenius erklart das Verfahren.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung beschliel3t, dass die 3 Gesprachspunkte in die heutige
Niederschrift als Anderung aufgenommen werden sollen.

Einstimmigkeit

EinbahnstraBenregelung Kreuzkirche/ Anderung zu VO/1130/18
FahrradstraBe Neue FriedrichstraBe - Genehmigung einer
Dringlichkeitsentscheidung

Vorlage: VO/0094/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 10.06.2020:

Die mit Datum vom 20.04.2020/22.04.2020 gem. § 60 Abs. 1 S. 2 GO NRW
getroffene Dringlichkeitsentscheidung bezliglich der geanderten
Einbahnstralenregelung und die damit verbundenen Anderungen in den
Planungen der Neuen Friedrichstral’e wird genehmigt.

Einstimmigkeit

Biirgerantrag Gehwegparken BankstralRe nach §24 GO
Vorlage: VO/0009/20

Herr Bernhardt macht von seinem Rederecht Gebrauch.

Die Bezirksvertretung vertritt die Auffassung, kurzfristig den beengten Zustand in
der Stral’e zu andern und dem Blrgerantrag statt zu geben. Das Links-Parken
solle minimiert oder abgeschafft werden. Die von der Verwaltung geplante
Einarbeitung in ein Gesamtkonzept kdnne dann langfristig, ggfls. durch eine
Umgestaltung als ,, Spielstralde “ erfolgen.



Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Der Birgerantrag nach § 24 GO NRW wird beschlossen.
Die Aufhebung des westlichen Gehwegparkens soll umgesetzt werden.

Stimmenmehrheit bei 5 Gegenstimmen (CDU-Fraktion und FDP).

Antrag gem. §24 GO NRW: Durchgehende Markierung des Radweges Wall
Vorlage: VO/0214/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschlielen:

Der Burgerantrag wird abgelehnt.

Stimmenmehrheit bei 6 Gegenstimmen (Blindnis 90/Die Grinen, Die Linke, 1x
SPD)

Erweiterung der Tempo 30- Strecke in der GauRstraBBe
Vorlage: VO/0457/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung Elberfeld beschliel3t die Erweiterung der Tempo- 30
Strecke in der Gaul3stral3e.

Einstimmigkeit

Radverkehrskonzept Achse 6 / Planungsstand Abschnitt H —
Radfahrstreifen Friedrich-Engels-Allee (B7) zwischen Am Wunderbau und
Haspeler StraBe

Vorlage: VO/0387/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschliel3en:

Die Verwaltung wird beauftragt, den Abschnitt H der Handlungsachse 6
(Friedrich-Engels-Allee zwischen Am Wunderbau und Plischowstral3e) auf Basis
des in den Anlagen 1 und 2 dargestellten Planungsstandes und dessen
grundsatzlicher Verkehrsfiihrung detailliert zu planen und eine Beschlussvorlage

zu erstellen.

Einstimmigkeit
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Verkehrssichernde MaBnahmen in der LilienthalstraBe
Vorlage: VO/0273/20

Herr Knorr teilt mit, dass in dieser Stralte dauerhaft ein Wohnmobil parke. Es
gebe im Umgebungsbereich durchaus Alternativen, solch ein Fahrzeug
abzustellen.

Die Verwaltung werde gebeten zu prifen, ob es Moglichkeiten gebe, dies zu
unterbinden.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

1. Die Bezirksvertretung beschlie3t die Einrichtung einer absoluten
Haltverbot-Strecke VZ 283-10, 20 und 30 StVO (auf der nérdlichen und
Ostlichen Seite der Lilienthalstralie)

2. Die Bezirksvertretung beschlie3t die Einrichtung des halbachsigen
Parkens auf dem Gehweg VZ 315-56 und 57 StVO (auf der sudlichen
Seite der Lilienthalstralie)

Einstimmigkeit

10

AuBengastronomie Parkstreifen Friedrich-Ebert-StraBe 85 und LuisenstraRe
(-viertel)
Vorlage: VO/0447/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Uber die Punkte 1) und 2) wird getrennt beraten und abgestimmt.

10.1

Antrag des Gastronomiebetriebes Schimmerlos Friedrich-Ebert-StraBe 85

In diesem Teil der Friedrich-Ebert-Stral3e ist der Parkdruck begrenzt. Es ist ein
unausgelastetes Parkhaus in unmittelbarer Nahe.

Es herrscht einiger Leerstand. Dies ist stadtentwicklungsmafig unerwinscht.
Eine AulRengastronomie flhrt zur Belebung und Attraktivitatssteigerung.

Durch das Schimmerlos wird der Leerstand in diesem Bereich verringert.

Der Betrieb ist ausschliel3lich auf einen Tagesgastronomie ausgerichtet.

Es handelt sich hier um eine Ermessensentscheidung der Bezirksvertretung.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung beschlielt, dem Antrag des Gastronomiebetriebes
Schimmerlos, den vor dem Gebaude Friedrich-Ebert-Stralle 85 gelegenen
Parkstreifen fir AuRengastronomie nutzen zu dirfen - gem. Punkt 1 der Vorlage
VO/0447/20 - zu zustimmen.

Einstimmigkeit

10.2

Anfrage eines Gastronomiebetriebes im Bereich des Luisenviertels
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Eine verhaltnismaRige Erweiterung bestehender AuRengastronomie in der
Luisenstrale wird als zeitlich begrenzte Unterstitzung der Gastronomie fur die
Dauer der Abstandserfordernisse positiv gesehen.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung Elberfeld beschliel3t, dass die bereits vorhandenen
Aulengastronomien - welche von der Bezirksvertretung in der Vergangenheit
grundsatzlich beschlossen wurden - fir den Zeitraum der Corona-
Einschrankungen erweitert werden sollen.

Einstimmigkeit bei einer Enthaltung (CDU)

11

Antrag auf Nutzung des stadtischen bewirtschafteten Parkplatzes an der
Aue ggii. Hausnummer 14/16 fiir eine AuBengastronomie
Vorlage: VO/0556/20

Die Bezirksvertretung weist auf fehlende Parkplatze fur Schwerbehinderte,
voraussichtliche Probleme mit dem Immissionsschutz und die Unfallgefahr auf
der nur begrenzt einsehbaren Strale hin.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung Elberfeld beschliefdt, den Antrag abzulehnen.

Stimmenmehrheit bei 2 Gegenstimmen (Die Linke) und 3 Enthaltungen
(Bundnis90/Die Grinen)

12

Anlage eines Radweges im Bereich Karlsplatz
Vorlage: VO/0337/20

Herr Giildenagel mdchte wissen, ob man nicht kostenglnstiger bauen kénne.
Eine separate Ampelanlage halte er fir nicht notwendig.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt (ungedndert) zu beschlielRen:

Der Ausschuss fur Verkehr beschlielt /die Bezirksvertretung empfiehlt die im
Lageplan 01 dargestellten MalRnahmen zur Schaffung einer sicheren Fihrung
des Radverkehrs in sudlicher Richtung im Bereich Karlsplatz zu Kosten in Héhe
von 85 000 €. Ferner wird beschlossen die Fahrradstral’e bis zur Karlsstralie

entsprechend Anlage 02 zu verlangern.

Einstimmigkeit

13

Sanierung der Unterseite der Bembergbriicke



Vorlage: VO/0418/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt (ungeandert) zu beschlielen:

Die Fortsetzung der Sanierung der Bembergbriicke, hier die Instandsetzung der
Unterseite, wird zu geschatzten Gesamtbaukosten in Hohe von 1.157.000 €
beschlossen.

Einstimmigkeit

14 Grundhafte Erneuerung der Kluser Briicke (B7)
Vorlage: VO/0360/20
Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt (ungeandert) zu beschlielen:
Die Durchfihrung der grundhaften Erneuerung der Kluser Briicke wird zu
berechneten Baukosten von 3.022.000 € beschlossen.
Der Uberplanmafligen Ausgabe im Investitionshaushalt 2020/2021 in Héhe von
846.000 € bei der Finanzposition 5.200006.100.009 ,Kluser Briicke* wird
zugestimmt.
Es wird ein Férderantrag nach der Richtlinien zur Férderung des kommunalen
Straldenbaus gestellt.
Einstimmigkeit

15 Stellplatzsatzung der Stadt Wuppertal; Ergdnzungen nach erster Beratung
Vorlage: VO/0042/20/1-Erg
Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Die Beratung wird vertagt.
Stimmenmehrheit : 11 x Ja (CDU, Bindnis 90/ Die Grunen, Die Linke, FDP, 1 x
SPD bei 5 Gegenstimmen (SPD)

16 Stellplatzsatzung der Stadt Wuppertal

Vorlage: VO/0042/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Die Beratung wird vertagt.

Stimmenmehrheit : 11 x Ja (CDU, Blindnis 90/ Die Griinen, Die Linke, FDP, 1 x
SPD bei 5 Gegenstimmen (SPD)
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17

Satzung uber die Ablésung von Stellplidtzen der Stadt Wuppertal
(Stellplatzablésesatzung); Erganzungsvorlage nach erster Beratung
Vorlage: VO/0043/20/1-Erg.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Die Beratung wird vertagt.

Stimmenmehrheit : 11 x Ja (CDU, Bundnis 90/ Die Grinen, Die Linke, FDP, 1 x
SPD) bei 5 Gegenstimmen (SPD)

18

Satzung uber die Ablésung von Stellplatzen der Stadt Wuppertal
(Stellplatzablosesatzung)
Vorlage: VO/0043/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Die Beratung wird vertagt.

Stimmenmehrheit : 11 x Ja (CDU, Blindnis90/Die Griinen, Die Linke, FDP, 1 x
SPD) bei 5 Gegenstimmen (SPD)

19

Anderung der stidtischen Parkgebiihrenordnung durch Erhéhung der
Gebuhren fur das Tagesticket
Vorlage: VO/0160/20

Herr Knorr findet, dass diese Erhdhung zu einer ,,Unzeit* komme. Durch die
Corona-Pandemie sei sehr viel Internet-Handel betrieben worden und der
Einzelhandel in den Innenstadten habe es extrem schwer. Durch die Erhdhung
der Parkgeblihren werde wieder der ein oder andere davon abgehalten, die
Innenstadt zu besuchen.

Weiterhin vermisse man ,, innovative® Moglichkeiten zur Entgeltbegleichung, z.B.
SMS-Parkgebuhren oder Uber eine Bezahl-App.

Herr Kring weist darauf hin, dass die , technischen Fragen alle auf dem Weg
seien”.

Frau Siller bittet darum, die Anregungen an die Verwaltung weiter zu geben.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschliel3en:

Der Rat der Stadt beschliel3t die Neufassung der Parkgebthrenordnung in der
aus Anlage 1 ersichtlichen Fassung.

Stimmenmehrheit bei 4 Enthaltungen ( CDU)

Ab dem folgenden Tagesordnungspunkt tbernimmt Herr Giildenagel die Leitung
der Sitzung.



20

Konzept "Innenentwicklungskonzept Wuppertal™
Vorlage: VO/1037/19

Herr Liidemann bemerkt, dass ein Ansatz zur Reaktivierung der 10.000
leerstehenden Wohnungen und zum Umgang mit Problem- und
Schrottimmobilien fehle.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschliel3en:

Der Rat beschlief3t das ,Innenentwicklungskonzept Wuppertal“ (siehe Anlagen)
gemal § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuch als stadtebauliches
Entwicklungskonzept.

Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des vorliegenden
Innenentwicklungskonzepts die Umsetzbarkeit der Instrumente zu prifen und
dem Ausschuss fur Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen das weitere
Vorgehen und ein Konzept zur Flachenaktivierung, auch unter dem Aspekt der
zur Verfiigung stehenden personellen Ressourcen, darzustellen.

Stimmenmehrheit bei 2 Gegenstimmen (Die Linke)

21

Aktualisierung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes Wuppertal
Vorlage: VO/0197/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéandert) zu beschlielen:

Der Entwurf zur ersten Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes
Wuppertal (2020) wird entsprechend Anlage 1, einschlief3lich seiner planerischen
Aussagen sowie den im Rahmen des durchgeflhrten Beteiligungsverfahrens
getroffenen Abwagungsvorschlagen, als gemeindliches Entwicklungskonzept
gemal § 1 Abs. 6 Nr. 11 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Stimmenmehrheit bei 2 Gegenstimmen (Die Linke)

22

Stadtentwasserung- MaBnahmenkatalog 2021/ Katalogentwurf 2022
Vorlage: VO/0288/20

Herr Lidemann weist auf die Bezirksgrenzen, z.B. an der Tannenbergstralle
(Elberfeld/Elberfeld-West) hin.

Er habe mit der Vorlagenerstellerin gesprochen, die dies in Zukunft
bertcksichtigen werden.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschliel3en:

1. Der Rat der Stadt stimmt dem MafRnahmenkatalog der WSW Energie und Wasser
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AG flr das Jahr 2021 zu.

2. Der Rat der Stadt nimmt den Mallinahmenkatalogentwurf fir das Jahr 2022 zur
Kenntnis.

Einstimmigkeit

23

5. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK 2021)
Vorlage: VO/0290/20

Herr Liidemann bemangelt, dass das Ratsinformationssystem zz. Excel-Dateien
nicht vorsehe. Herr Nocke gibt diese Anregung zu Protokoll.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschlieRen:

Der Rat der Stadt stimmt dem fortgeschriebenen, der Bezirksregierung
Dusseldorf vorzulegenden Abwasserbeseitigungskonzept zu.

Einstimmigkeit

24

Bebauungsplan 1119 - Ohligsmiihle-
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses
Vorlage: VO/0354/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:
Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschliel3en:

Der Aufstellungsbeschluss fir das Bebauungsplanverfahren 1119 - Ohligsmiihle -
gemaf VO/1089/07 wird aufgehoben.

Einstimmigkeit

25

Déppersberg Platz Ost - Gestaltungsvorschlédge - Durchfiihrung einer
Burgerbeteiligung
Vorlage: VO/0074/20/1-Neuf.

Auf die bisherigen kontroversen Diskussionen in der letzten Sitzung wird
verwiesen.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Beschlussvorlage wird abgelehnt.

Stimmengleichheit Ja: SPD und Die Linken, Nein: CDU, FDP und Blndnis 90/
Die Grlinen)
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26

Gestaltung Primark Platz Ost
Gemeinsamer Antrag vom 22.05.2020
Vorlage: VO/0460/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschliel3en:

Der Antrag der Fraktionen von CDU, BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, FDP und Freie
Wahler wird abgelehnt.

Stimmengleichheit (Ja: CDU, FDP, Bundnis90/Die Grinen, Nein: SPD und Die
Linke)

27

Aktualisierung der Vorhabenliste fiir Biirgerbeteiligung
Vorlage: VO/0198/20

Die Bezirksvertretung winscht sich eine intensive Beteiligung an den einzelnen
Prozessen, insbesondere an dem Thema PoststralRe/Alte Freiheit.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschlieflden:

Die in der Anlage 1 beigefugte Vorhabenliste wird beschlossen.

Einstimmigkeit

28

Grundsatzbeschluss zur Durchfiihrung eines Blirgerbudgets 2021
Vorlage: VO/0199/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéandert) zu beschlielen:

Der Rat der Stadt Wuppertal stimmt im Grundsatz der Durchfiihrung eines
Burgerbudgets im Jahr 2021 fir den Doppelhaushalt 2022/2023 zu.

Einstimmigkeit

29

Satzung fiir die Benennung von Straen, Wegen und Platzen und
Benennungen im Rahmen der Erinnerungskultur
Vorlage: VO/0717/19/2-Neuf.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeéndert) zu beschliel3en:

Der Rat der Stadt stimmt der Satzung fir die Benennung von Stralien, Wegen
und Platzen und Benennungen im Rahmen der Erinnerungskultur
(Benennungssatzung) zu.

Einstimmigkeit
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30

Freigabe der FriedrichstraBRe fiir den Radverkehr in Gegenrichtung
Vorlage: VO/0336/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung empfiehlt (wie folgt) ungeandert zu beschlielen:

Der Ausschuss fur Verkehr beschliel3t/die Bezirksvertretung empfiehlt die
Freigabe der Friedrichstral’e gemal beigefligtem Beschilderungsplan zu Kosten
in Héhe von 5 000 €.

Einstimmigkeit

31

Radwegefiihrung parallel zur B7
Vorlage: VO/0380/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschliel3en:

Die Verwaltung wird beauftragt die Planungsansatze fir die Radwegeflihrung
parallel zur B 7 detailliert zu planen und Beschlussvorlage zu erstellen.

Einstimmigkeit

32

Elektromobilitatskonzeptes fiir die Stadt Wuppertal, Lieferverkehr mit
Elektrofahrzeugen in den beiden Innenstadtbereichen, Umsetzung
prioritarer MaBnahmen als Pilotversuch

Vorlage: VO/0526/20

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeandert) zu beschlief3en:

Auf Basis des vorliegenden Konzeptes werden erste prioritare Mallnahmen im
Rahmen eines Pilotversuchs ergriffen. Der Pilotversuch beginnt am 01.01.2021
und ist auf zunachst 2 Jahre befristet. Es besteht bei Bedarf die Option der
Verlangerung auf max. 3 Jahre.

Folgende MalRnahmen werden beschlossen:

1. Mikrodepot-Konzept: die Einfahrt in die FuRgangerzonen mit Lastenradern
(mit oder ohne Elektroantrieb) wird einzelnen Dienstleistern per
Ausnahmegenehmigung im erweiterten Zeitfenster bis 14:00 Uhr (unter
Widerrufsvorbehalt) auf Antrag erlaubt

2. Privilegierung von E-Lieferfahrzeugen: verlangertes Zeitfenster zur
Befahrung der Fuligéngerzonen wird einzelnen Dienstleistern per
Ausnahmegenehmigung auf Antrag gewahrt, Begrenzung auf 3,5 t,
verlangertes Zeitfenster bis 12:00 Uhr

3. Eine ausgewahlte Liefer- und Ladezone in attraktiver Innenstadtlage wird
fur gewerbliche Elektro-Lieferfahrzeuge exklusiv ausgewiesen
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Die ergriffenen MaRnahmen werden einer Evaluation unterzogen. Uber die
Ergebnisse wird in den Bezirksvertretungen und im Ausschuss berichtet.

Einstimmigkeit

33

Zwischenbericht Fordervorhaben "Kurze Wege fiir den Klimaschutz"
Vorlage: VO/0451/20

Der Zwischenbericht des Foérdervorhabens ,Kurze Wege flir den Klimaschutz
wird ohne Beschluss zur Kenntnis genommen.

34

Statusbericht Schottervorgarten
Vorlage: VO/0222/20

Die Vorlage wird ohne Beschluss entgegengenommen.

35

Neugewichtung Sozialdatenatlas
Vorlage: VO/0459/20

Die Neugewichtung und Ergebnisse der Sozialdatenanalyse mit dem Datenstand
31.12.18 werden zur Kenntnis genommen.

36

Lirmaktionsplan der Runde lll fiir die Stadt Wuppertal - Offentliche
Auslegung des Entwurfes
Vorlage: VO/0420/20

Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen.

37

Verwendung der Mittel nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG)

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung beschlie3t, die tUibertragenen GFG- Mittel aus 2019 in Hohe
von 55.500,02 € fur die Sanierung des Kinderspielplatzes Am Uellenberg zu
verwenden. Uber die Verwendung des Restbetrages in Hohe von 3.146,00 und
die Verwendung der GFG-Mittel 2020 soll in der nachsten Sitzung der
Bezirksvertretung entschieden werden.

Einstimmigkeit
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38

Freie Mittel aus dem Budget 2020

38.1

Antrag des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums auf einen Zuschuss fiir das " Labor
der kleinen Forscher"

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung gewahrt einen Zuschuss in Hohe von 400,00 € aus den
freien Mitteln an das Carl-Fuhlrott-Gymnasium fir das ,Labor der kleinen
Forscher*.

Einstimmigkeit

38.2

Antrag der "Alte Feuerwache gGmbH auf finanzielle Unterstiitzung zur
Anschaffung einer neuen Kiicheneinrichtung

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Alte Feuerwache gGmbH wird mit 2500,00 € aus den freien Mitteln zur
Anschaffung einer neuen Kicheneinrichtung unterstitzt.

Einstimmigkeit

38.3

Antrag des Forums Mirke auf einen Zuschuss zur Offentlichkeitsarbeit im
Mirker Quartier

Herr Kring unterstreicht die Bedeutung diese wichtigen Elberfelder
Stadtentwicklungsprojektes.

Herr Knorr wirde gerne bleibende Sachwerte sowie das Ehrenamt férdern.
In diesem Antrag gehe es aber um nicht unerhebliche Honorare fur eine
Werbemallinahme.

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020:

Die Bezirksvertretung Elberfeld gewahrt dem Forum Mirke einen Zuschuss in
Hohe von 5000,- € aus den freien Mitteln.

Stimmenmehrheit bei 5 Gegenstimmen (CDU und FDP).

38.4

Bereitstellung freier Mittel fiir die Station Natur und Umwelt

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 09.06.2020

Die Bezirksvertretung beschlieRt, der Station Natur und Umwelt einen Zuschuss
von 250,00 € flr die zur Verfugung gestellten Raume zur gewahren.
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Einstimmigkeit

39

Berichte und Mitteilungen

Aufzug am Bahnsteig 3 zur Distelbeck

Herr Hadasch teilt mit, dass der Oberburgermeister auf seiner Zuhor-Tour
mitgeteilt habe, dass es zwischenzeitlich eine Zusage der Bahn gebe, den Aufzug
von Bahnsteig 3 zur Distelbeck zu finanzieren und zu bauen. Er moéchte wissen,
ob es eine schriftliche Zusage an die Verwaltung gebe und von welchem
Zeitrahmen auszugehen sei.

FuRgangeruberweg Uber die Briller Stralle/Bayreuther Strale

Herr Liidemann und Herr Agir weisen darauf hin, dass ab dem 12.08.2020 ca.
700 Schiler/-innen in die HufschmidstralRe verlagert werden. Es misse damit
gerechnet werden, dass dann Schilermassen an dieser Ampel stinden und sich
nicht alle an 75 Sekunden Wartezeit halten werden. Der Antragsteller werde sich
evil. auch noch selbst bei der Verwaltung melden. Die Verwaltung wird gebeten,
die Ampelphasen ernsthaft dahingehend zu tberprifen und ggfls. zu verklrzen
Herr Lichtleuchter erganzt den Prifauftrag: Man solle den Schiler nicht auf
Kosten der Ampelschaltung auf der Abbiegespur Briller Str./Wiilfrather Str. helfen,
die er vor einiger Zeit beantragt habe. Es besuchten auch Gber 1000 Schiiler/-
innen dort die Schule. Sofern die eine Ampel ,Rot* zeige, bevor sie auf ,,Grin*
umspringe, habe die erste Ampel eher ,Griin“, habe aber spater ,Rot*, so dass
immer mehrere Fahrzeuge, die vom Wilfrather Berg auf die Briller Stralte
mussten, rausfahren konnten.

Mullproblem auf dem Schusterplatz

Herr Kring bemerkt, dass die Mullbehalter Gberliefen und das sich riesige
Sammlungen von Mullbeuteln auf dem Platz befanden. Es misse Abhilfe in Form
von regelmafigen Leerungen und gréRReren Mullbehaltern geschaffen werden.

Birgerantrag ,Parken in der Brunnenstrafle®

Herr Liidemann erklart den vorliegenden Burgerantrag zur Sicherung der
Durchfahrt der Feuerwehr in der BrunnenstralRe. Es gehe darum, zusatzliche
Halteverbote einzurichten/ starker zu kontrollieren. Er habe dort eine Probefahrt
mit der Feuerwehr gemacht.

In diesem Bereich sei es sehr eng und die Feuerwehr bliebe regelmalig an den
Kreuzungen hangen, wenn sie z.B. rechts oder links abbiegen musse. Dies sei an
vielen Stellen in der Nordstadt so. Mehrere Mitglieder haben bereits mit Herrn
Nelles gesprochen und bitten die Verwaltung sich ernsthaft mit diesem Thema zu
beschaftigen. Die Geschaftsfiihrerin teilt mit, dass der Burgerantrag der
Fachverwaltung bereits vorliege.

Herr Kring fasst zusammen, dass die Bezirksvertretung bis zur nachsten Sitzung
eine Beschlussvorlage von der Verwaltung erwarte.

Offnungszeiten der Toiletten im Hauptbahnhof

Herr Giildenagel weist auf die sehr eingeschrankten Offnungszeiten der
automatischen Toiletten am Hauptbahnhof hin. Die Bahnhofstoiletten in anderen
Stadten seien 24 Std. gedffnet. Er empfehle, Wegweiser bzw. Lageplane in der
Nahe der Bahngleise bzw. der Eingange aufzustellen.
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Halteverbotsschilder in der Wormser Stral3e

Herr Guldenagel mochte eine Erklarung haben, warum dort mindestens 3
Parkplatze weggefallen seien, obwohl diese nicht im Kreuzungsbereich der
Feuerwehrfahrzeuge lagen.

Kinderspielplatz Am Uellenberg
Herr Giildenagel findet den Spielplatz sehr ,schattig“ und fragt nach, ob die dort
vorhandenen Straucher zurtiickgeschnitten werden konnten.

Hans Jirgen Vitenius Ulrich Guldenagel Andrea Schroder
Bezirksblrgermeister 1. stellvertretender Bezirksbirgermeister Schriftfihrer/in



	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text2
	Vorsitz

